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Regenbogen AG: Anhebung der Umsatz- und Ergebnisprognose für 2021  
 
Kiel, den 11. Oktober 2021 (17:02 CET/CEST) – Die Regenbogen AG hebt ihre Jahresprog-
nose für das Geschäftsjahr 2021 maßgeblich aufgrund von außerordentlichen Ergebniseffek-
ten an.  
 
Bislang hatte der Vorstand für 2021 eine stabile Umsatzentwicklung bei zugleich deutlich ver-
schlechtertem Jahresergebnis erwartet.  
Stattdessen geht der Vorstand nun davon aus, das Umsatzniveau des Vorjahres (2020: € 17,3 
Mio.) leicht zu überschreiten. Dies ist bedingt durch die erlösseitig über den Erwartungen lie-
gende Sommersaison 2021 bis inkl. September 2021, in Kombination mit der erfolgten Erwei-
terung des Ferienanlagenportfolios im letzten und in diesem Jahr. Zwar sind die operativen 
Kosten korrespondierend ebenfalls deutlich gestiegen, jedoch geht der Vorstand in Verbin-
dung mit einmaligen außerordentlichen Zuschüssen aus der Überbrückungshilfe III in Höhe 
von € 1,1 Mio., die der Regenbogen AG genehmigt wurden, nun für 2021 von einem gegen-
über Vorjahr deutlich verbesserten Jahresergebnis aus (2020: € 2,3 Mio.).   
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